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Betreff/Inhalt Das Geschäftsjournal der Sicherheitsabteilung wird in der 
elektronischen Fachanwendung Arap (Automatisierung und 
Rationalisierung der Administration bei der Polizei) geführt. 
Darin werden alle Tätigkeiten der Sicherheitsabteilung als 
Geschäfte, die eine beliebige Anzahl von Rapporten 
umfassen können, erfasst (Anrufe, Meldungen, Personen 
zur Kontrolle, in Gewahrsam genommene Personen aber 
auch die polizeiliche Zustellung von Zahlungsbefehlen und 
Gerichtsurteilen). 

Zeitraum ab 2009 

Menge Es wurden 2009 (2010) 79'195 (113'823) Geschäfte in Arap 
geführt, davon enthalten 32'994 (68'127) Geschäfte 
Folgerapporte (übernommen wurden 1058 (1068) Geschäfte mit 
Folgerapporten). 

Form/Format Die Ablieferung besteht aus einer ZIP-Datei, die eine XML-Datei 
mit den für den Ingest erforderlichen Metadaten enthält, sowie 
eine XML-Datei, die Kerndaten aller Geschäfte eines Jahres 
enthält. Die Rapporte werden im Format PDF/A-1b bereitgestellt. 

Bewertungsentscheid Alle Geschäfte des Geschäftsjournals werden mit den folgenden 
Metadaten übernommen: Geschäftsnummer, Dokumentname, 
Dokument-Art, Betreff, Erstelldatum, Archivdatum, Beteiligte, 
Folgerapport ja/nein. 

Von den Geschäften mit Folgerapporten wird eine einfache 
Zufallsstichprobe (Konfidenzintervall von 95 % und einer 
Fehlertoleranz von 3 %) übernommen. 

Dem Staatsarchiv übergeben wird auch die 
Dokumentation des Systems. Sie besteht aus der 
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Systemdokumentation, dem Anwenderhandbuch bzw. 
Schulungsunterlagen und der Dokumentation des 
Archivierungsprozesses. 

Begründung  

Bemerkungen Die Ablieferung erfolgt jährlich, da aus Datenschutzgründen 
jährliche Datenlöschungen stattfinden. 

 
 


